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Nachrichten 

3:ordentliche Mitgliederversammlung der Naturforschenden Gesellschaft des Osterlandes. - 23 Mitglie­
der nahmen am 16,1. 92 im Mauritianum die Berichte über die Tätigkeit der Gesellschaft entgegen. 
Besonders herausgestellt wurden dabei die Beteiligung an der 37. Tagung der AG Sächsischer Botaniker 
(vgL . S. die Herausgabe des ersten Heftes der eigenen Zeitschrift, die Erstellung eines 
Gutachtens zu Natur und Nutzung der Tagebauausfahrt des Restlochs Haselbach und die Teilnahme an 
der thüringischen Biotopkartierung. Zwei· neue Vorstandsmitglieder wurden gewählt, so . F. VOHLA 
(Astr()nomie) zum Schriftführer und U. KÖHLER (Mykologie) zu einem der drei Stellvertreter des 
Vorsitzenden. Dr.G: KEIL, der die Gesellschaftmit meteorologischen und archäologischen Beiträgen 
bereichert, war Ende 1991ilus dem Vorstand ausgeschieden. Die Versammlung beschloß zwei 
Ergänzungen der Satzung, mit denen die Berufung eines Beirats und die Verleihung der korrespondieren­
denMitgliedschaft möglich sein wird. Auch oie Berufung von vier weiteren Ehrenmitgliedern (Prof.Dr. 
W.DUNGER, Prof. Dr. L. EISSMANN, Herr H.-D. HAEMMERLEIN, Dr:D;vo'N KNaRRE) fand die 
Zustimmung. Am Berichtstag gehörten der Gesellschaft44 Mitgliederan. . 
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